
wissenschaftlich abgefaßt sind und dem Stile des bürgerlichen Jour­
nalismus entsprechen.

Das Politbüro fordert die Redaktionskollegien der Presse und des 
Rundfunks auf, die Sache der Filmkritik, wie der gesamten Kunst­
kritik, als eine verantwortungsvolle Aufgabe zu betrachten, sie kollek­
tiv zu beraten und zu verantworten.

IV

In Auswertung der Ergebnisse der Studienreise deutscher Film­
schaffender in die Sowjetunion und zur Überwindung der aufgezeig­
ten Fehler und Schwächen sowie zur raschen Herbeiführung eines 
neuen großen Aufschwungs der fortschrittlichen deutschen Filmkunst 
empfiehlt das Politbüro des ZK allen Autoren und Filmschaffenden 
und vor allem den Parteimitgliedern in der DEFA, folgende Maß­
nahmen eingehend zu beraten und durchzuführen:

a) Entfaltung einer systematischen und freien Diskussion unter 
den Filmschaffenden über die Beschlüsse der II. Parteikonferenz der 
SED und die Resolution des Politbüros des ZK der SED für den Auf­
schwung der fortschrittlichen deutschen Filmkunst.

b) Organisierung des systematischen Studiums und der Propagie­
rung der Lehren von Marx, Engels, Lenin und Stalin zu den Fragen 
der Kunst im allgemeinen, des Inhalts und der Methoden der sowjeti­
schen Filmkunst im besonderen.

c) Herausgabe einer Zeitschrift zu Fragen der deutschen Film­
kunst und Filmkritik, die den sozialistischen Realismus propagiert 
und den Kampf gegen Kosmopolitismus und Formalismus lehrt sowie 
die Erfahrungen der sowjetischen Filmschaffenden vermittelt. Die 
Zeitschrift soll systematische Analysen der Meisterwerke der sowjeti­
schen Filmkunst, der Filmkunst der Länder der Volksdemokratie 
wie auch der fortschrittlichen deutschen Filmkunst und die Beurtei­
lung von Drehbüchern enthalten.

Die Übersetzung und Herausgabe der theoretischen und methodi­
schen Schriften der sowjetischen Literatur zu Fragen der Filmkunst 
ist zu beschleunigen.

d) Überprüfung des Produktionsplanes der DEFA für das Jahr 
1952 vom Standpunkt der Beschlüsse der II. Parteikonferenz der 
SED, Ausarbeitung eines Perspektivplanes in der Filmproduktion für 
die Periode des Fünf jahrplanes.
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